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Bauteilbeschreibung Sanierung 
Für die Erlangung eines energetischen Befundes  
durch den OÖ Energiesparverband 

Amt der Oö. Landesregierung 
im Wege des OÖ Energiesparverbandes  
Landstraße 45 
4020 Linz

SGD-Wo/E-49a   

1.  Antragstellende Person (Person, die im Grundbuch angeführt ist)

1.1 Persönliche Daten Vorname   

Familienname / Nachname   

Titel    Nachgestellte Titel   

Geschlecht 

1.2 Ehepartnerin/Ehepartner / Lebensgefährtin/Lebensgefährte 
Vorname   

Familienname / Nachname  

Titel    Nachgestellte Titel   

Geschlecht 

1.3 Kontaktdaten E-Mail   

Telefon 

1.4 Hauptwohnsitz Straße    Nummer  

PLZ    Ort 

Bitte vollständig ausfüllen und Zutreffendes auswählen (  = eine Auswahlmöglichkeit,  = mehrere Auswahlmöglichkeiten) 

Unterlagen bitte nur in Kopie vorlegen – Originale können nicht retourniert werden! 

Bitte füllen Sie dieses Formular vollständig aus und schicken Sie es gemeinsam mit den erforderlichen Unterlagen möglichst  
vor Baubeginn an den OÖ Energiesparverband (per Post oder E-Mail an befund@esv.or.at)

Sanierungsförderung für

 Einzelbauteilsanierung bis zu zwei Bauteilen (siehe Anhang “Informationen”)

 Umfassende Sanierung für ein bestehendes Eigenheim ab drei Maßnahmen (siehe Anhang “Informationen”)

 Umfassende Sanierung für die Schaffung von Wohnungen  
in bisher nicht für Wohnzwecke genutzte Gebäude

  Schaffung von Wohnraum durch Zubau oder Einbau 

 Zusatzförderung Ökologiebonus

Anhang 4

Stand: Dezember 2021

mailto:befund%40esv.or.at?subject=
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/68525.htm
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3.  Sanierungsmaßnahmen

3.1 Folgende energiebezogene Sanierungsmaßnahmen werden im Zuge dieser Sanierung durchgeführt:

   Einzelbauteilsanierung bis zu 2 Bauteilen 
 Tausch der Fensterflächen / Haustüre 
 Dämmen von Dach / oberster Geschoßdecke 
 Dämmen der Außenwand 
 Dämmen der Kellerdecke / erdberührter Boden

   Umfassende Sanierung ab 3 Maßnahmen (für ein bestehendes Eigenheim oder die Schaffung 
von Wohnungen in bisher nicht für Wohnzwecke genutzte Gebäude) 

 Tausch der Fensterflächen / Haustüre 
 Dämmen von Dach / oberster Geschoßdecke 
 Dämmen der Außenwand 
 Dämmen der Kellerdecke / erdberührter Boden 
 Verbesserungen am energetisch relevanten Haustechniksystem

  Schaffung von neuem Wohnraum durch Zubau zur thermischen Hülle
  Schaffung von neuem Wohnraum durch Einbau in die bestehende Substanz
  Ökologiebonus für nicht-mineralölbasierte Dämmstoffe  

bei Sanierung der gesamten Fassadenfläche und obersten Geschoßdecke

  Ökologiebonus für nicht-mineralölbasierte Dämmstoffe  
bei Sanierung der gesamten Gebäudehülle (davon ausgenommen sind erdberührte Dämmschichten)

2.  Bauvorhaben

2.1 Anschrift Straße    Nummer  

PLZ    Ort  

Bezirk  Baujahr  

Katastralgemeinde    Einlagezahl    Grundstücks-Nr. 

4.  Bauteilbeschreibung (muss nicht ausgefüllt werden, wenn Sie die Beschreibung der Bauteile in anderer Form beilegen, z.B. Energieausweis)

Beschreiben Sie nachfolgend die einzelnen Bauteile, möglichst wie sie nach Durchführung der Sanierungsmaßnahmen ausge-
führt sein werden. Wir benötigen von Ihnen Angaben über die Aufbauten folgender Bauteile Ihres Gebäudes zwischen beheizten 
und unbeheizten Räumen bzw. zur Außenluft, insbesondere bei umfassender Sanierung, Zubau und/oder Einbau: Außenwände, 
Kellerdecke, Dachschräge und Zangendecke, erdanliegende Wände und Fußböden von beheizten Räumen, Wände und De-
cken zu unbeheizten Gebäudeteilen wie Dachräume, Keller, Garagen, usw. und sonstige Bauteile (siehe Anhang “Information”). 
Kennzeichnen Sie die aktuellen Sanierungsmaßnahmen bei den Bauteilschichten mit einem deutlichen Stern*.

4.1 Bauteil Fenster, verglaste Türen
Fensterart 
(Kasten-, Verbund- oder Isolierglasfenster)

Fenster-
Baujahr

Rahmen-Material 
(Produktbeschreibung, wenn bekannt)

U-Wert der  
Verglasung (Ug)

Gesamt-U-Wert (Uw) 
(wenn bekannt)

 W/m²K  W/m²K

 W/m²K  W/m²K

4.2 Bauteil Außenwand  Fläche der Wandheizung  m² (sofern vorhanden)

Skizze Konstruktion 
innen  außen

Schichtaufbau 
(Bau- und Dämmstoffe)

Dicke  
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 
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4.3 Bauteil Kellerdecke / erdberührter Boden  Fläche der Fußbodenheizung  m² (sofern vorhanden)

Skizze Konstruktion 
innen  außen

Schichtaufbau 
(Bau- und Dämmstoffe)

Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 

4.4 Bauteil Oberste Geschoßdecke / Zangendecke
Skizze Konstruktion 

innen  außen
Schichtaufbau 

(Bau- und Dämmstoffe)
Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 

4.5 Bauteil Dachschräge
Skizze Konstruktion 

innen  außen
Schichtaufbau 

(Bau- und Dämmstoffe)
Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 

4.6 Bauteil 
Skizze Konstruktion 

innen  außen
Schichtaufbau 

(Bau- und Dämmstoffe)
Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 

4.7 Bauteil 
Skizze Konstruktion 

innen  außen
Schichtaufbau 

(Bau- und Dämmstoffe)
Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 
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4.8 Bauteil 
Skizze Konstruktion 

innen  außen
Schichtaufbau 

(Bau- und Dämmstoffe)
Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 

4.9 Bauteil 
Skizze Konstruktion 

innen  außen
Schichtaufbau 

(Bau- und Dämmstoffe)
Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 

4.10 Bauteil 
Skizze Konstruktion 

innen  außen
Schichtaufbau 

(Bau- und Dämmstoffe)
Dicke 
(in cm)

vom ESV 
auszufüllen

Nr. 1 

Nr. 2 

Nr. 3 

Nr. 4 

Nr. 5 

Nr. 6 

5.  Haustechnik

5.1 Folgende Sanierungsmaßnahme/n am energetisch relevanten Haustechniksystem wird / werden  
im Zuge dieser Sanierung durchgeführt:

  Einbau von Heizkörpern 

 Einbau einer Fußbodenheizung 

 Dämmen der Verteilleitungen 

 Einbau eines Pufferspeichers 

 Einbau einer automatischen Regelung 

 Einbau von Heizkörperthermostatventilen 

 Austausch des Warmwasserboilers 

 Austausch von Umwälzpumpen 

 Heizkesseltausch 

 Einbau einer thermischen Solaranlage 

 Einbau einer netzgekoppelten Photovoltaik-Anlage 

 Sonstiges 
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6.  Erklärung
Ich/Wir bin/sind mit der automationsunterstützten Verarbeitung und Datenverkehr im Sinne des Datenschutzgesetzes 
einverstanden. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, die Sanierung meinen/unseren Angaben entsprechend oder energiesparender 
auszuführen sowie bei einer Besichtigung den Zugang zum Gebäude zu gewährleisten.

Ich/Wir bestätige/n mit meiner/unserer Unterschrift,

• dass mir/uns der Anhang „Information betreffend der energetischen Anforderungen“ bekannt ist und ich/wir diesen vollin-
haltlich und für mich/uns verbindlich anerkenne/n,

• dass alle Angaben richtig und vollständig sind.

   
 Ort, Datum Unterschrift/en aller antragstellenden Personen

Bei Fragen erreichen Sie den OÖ Energiesparverband unter der Telefonnummer (+43 732) 77 20-148 60 oder 0800 / 205 206.

Erforderliche Unterlagen
1. Bauplan, aus dem Folgendes ersichtlich ist:

• Grundrisse mit Raumbezeichnungen und Vermaßung, wenn möglich im Maßstab 1:100
• Querschnittzeichnung und Hausansichten
• Fensterabmessungen sowie Kennzeichnung und Vermaßung von Flächen mit Glasbausteinen
• Lageplan mit Nordpfeil
Bitte übermitteln Sie eine vollständige Kopie des Bauplans, insbesonders bei umfassender Sanierung, sowie bei Einbau und Zubau, 
vom gesamten Wohnobjekt (Zustand nach Sanierung). Zu Ihrer Information: Der Plan verbleibt beim OÖ Energiesparverband.

2. Energieausweis: Sollten Sie bereits einen Energieausweis haben, legen Sie diesen bitte in Kopie bei.

3. Sollte der Nachweis für die energetischen Anforderungen über den Gesamtenergieeffizenzfaktor fGEE,RK geführt werden, for-
dern Sie bitte das Zusatzformular “Angaben zum Heiztechniksystem im Rahmen der Sanierungsförderung” beim OÖ Energie-
sparverband an. (siehe Anhang “Informationen”)

4. Langfristiger Sanierungsplan, sofern erforderlich (siehe Anhang “Informationen”)

5.2 Angaben zu bestehenden und / oder sanierten Haustechnikanlagen
   Thermische Solaranlage  

Kollektorfläche:  m² 

Volumen des Warmwasser- / Pufferspeichers:  Liter

   Netzgekoppelte Photovoltaikanlage 
Anlagen-Peak-Leistung:  kWpeak

   Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung für das Gebäude (Komfortlüftung): 

Lüftungsgerät (Produktbeschreibung):  

Temperaturänderungsgrad (Wirkungsgrad):  % 

Länge des Sole- / Erdwärmetauschers:   m 

Bitte im Plan kennzeichnen, welche Räume mit der Komfortlüftung belüftet werden.

   Heizung 
Art, Energieträger und Baujahr 

   Wärmeabgabesystem 

Fußbodenheizung: ca.  % des Hauses  Heizkörper: ca.  % des Hauses
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Information  
betreffend bau-, energie- und haustechnische Anforderungen 
für die Sanierung von Häusern bis zu 3 Wohnungen,  
die Schaffung von neuen Wohnräumen / Wohnungen durch Zubau und/oder Einbau und  
die Schaffung von bis zu 3 Wohnungen in bisher nicht für Wohnzwecke genutzte Gebäude

Sanierung von Einzelbauteilen 
Schaffung von zusätzlichen Wohnräumen/Wohnungen durch Zu- und/oder Einbau
Eine Einzelbauteilsanierung liegt dann vor, wenn maximal zwei der folgenden Bauteile saniert werden:  
Fensterflächen / Haustüre, Dach / oberste Geschoßdecke, Außenwand, Kellerdecke/ erdberührter Boden.
Wird eine solche Teilsanierung durchgeführt, sind die Mindest-U-Werte einzuhalten. Diese gelten auch für die Schaffung von 
zusätzlichen Wohnräumen/Wohnungen durch Zu- und/oder Einbau.
Wurde das Haus schon durch frühere Wärmedämmmaßnahmen maßgeblich verbessert, könnten auch durch die Sanierung von 
weiteren Einzelbauteilen die Energiekennzahlen (HWBRef,RK Heizwärmebedarf oder/und fGEE,RK Gesamtenergieeffizienzfaktor) für 
die umfassende Sanierung oder den energetischen Bonus erreicht werden.

Maximale Energiekennzahlen:
• Einzelbauteile bis zu 2 Bauteilen 

Mindest-U-Werte:
 ▫ Fenster Uw ≤ 1,1 W/m²K (bzw. 1,35 W/m²K wenn ein langfristiger Sanierungsplan vorliegt)
 ▫ Glastausch Ug ≤ 1,1 W/m²K
 ▫ Außenwand U ≤ 0,25 W/m²K
 ▫ OG-Decke / Dachschräge U ≤ 0,15 W/m²K (bzw. 0,20 W/m²K wenn ein langfristiger Sanierungsplan vorliegt)
 ▫ Kellerdecke / erdberührter Boden U ≤ 0,30W/m²K (bzw. 0,35 W/m²K wenn ein langfristiger Sanierungsplan vorliegt)

Ein langfristiger Sanierungsplan ist dann gegeben, wenn die oben genannten Bauteile langfristig gesehen ebenso saniert 
werden und als Ziel eine umfassende Sanierung angestrebt ist. Diese zukünftigen Vorhaben müssen zu diesem Zweck 
mit den jeweiligen geplanten Maßnahmen nachvollziehbar dargelegt werden (formlose Beilage).
Maximale Darlehenshöhe:  max. € 15.000,- je Bauteil oder  
 15% der förderbaren Kosten, max € 2.250,- als Bauzuschuss je Bauteil

• Schaffung von neuem Wohnraum durch Zubau zur thermischen Hülle 
Bei der Schaffung von Wohnraum durch Zubau sind die energetischen Anforderungen (U-Werte bzw. HWBRef,RK / fGEE,RK) 
einzuhalten.
Maximale Darlehenshöhe:  500 €/m² Nutzfläche, max. € 25.000,- bei (Ein- und) Zubau oder  
 15% der förderbaren Kosten, max € 3.750,- als Bauzuschuss

• Schaffung von neuem Wohnraum durch Einbau in die bestehende Substanz 
Beim Einbau gelten die energetischen Anforderungen nur, wenn Bauteile von der Sanierung berührt sind.
Maximale Darlehenshöhe:  200 €/m² Nutzfläche, max. € 10.000,- bei Einbau oder  
 15% der förderbaren Kosten, max € 1.500,- als Bauzuschuss

Wie erreichen Sie die geforderten Mindest-Wärmedämmwerte (U-Werte)?
• Fenstertausch : z.B. Fenster mit 3-fach-Glas
• Glastausch Ug ≤ 1,1 W/m²K
• Dämmen der Außenwand: z.B.: 25 cm Ziegelwand mit 14 cm Vollwärmeschutz
• Dämmen der OG-Decke: z.B.: Betondecke mit 26 cm bis 30 cm Dämmplatten
• Dämmen der Dachschräge: z.B.: Dachkonstruktion mit 30 cm Dämmung
• Kellerdecke/ erdberührter Boden: z.B.: 10 cm bis 14 cm Dämmplatten im Fußbodenaufbau

Was geschieht, wenn die Mindest-Wärmedämmwerte nicht erreicht werden?
Bei einer Überschreitung der Mindest-Wärmedämmwerte gibt es die Möglichkeit, im Zuge einer Energieberatung höhere Dämm-
stärken festzulegen. Im Anschluss erhalten Sie einen kostenlosen energetischen Befund über die förderfähigen Bauteile und Sie 
können um Sanierungsförderung ansuchen. Bei Überschreiten der Mindest-Wärmedämmwerte wird keine Förderung gewährt.
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Umfassende Sanierung
Eine umfassende Sanierung liegt vor, wenn zumindest drei der folgenden Teile gemeinsam saniert werden und die 
nachstehende energetische Anforderung erfüllt ist: Fensterflächen / Haustüre, Dach / oberste Geschoßdecke, Außenwand, 
Kellerdecke/ erdberührter Boden, energetisch relevantes Haustechniksystem. 
Wurde das Haus schon durch frühere Wärmdämmmaßnahmen maßgeblich verbessert, könnten auch durch die 
Sanierung von weiteren Einzelbauteilen gemeinsam die Energiekennzahlen (HWBRef,RK Heizwärmebedarf oder/und fGEE,RK 
Gesamtenergieeffizienzfaktor) für die umfassende Sanierung erreicht werden. Beim Erreichen eines niedrigeren HWBRef,RK oder 
fGEE,RK ist ein energetischer Bonus möglich.

Maximale Energiekennzahlen:
Der Nachweis kann wahlweise entweder über den Heizwärmebedarf (HWBRef,RK) oder über den Gesamtenergieeffizienz-Faktor 
(fGEE,RK) geführt werden.

• Umfassende Sanierung ab 3 Maßnahmen (für ein bestehendes Eigenheim oder die Schaffung von Wohnungen in 
bisher nicht für Wohnzwecke genutzte Gebäude) 
HWBRef,RK ≤ 21 × (1 + 2,5×A/V) oder 
HWBRef,RK ≤ 25 × (1 + 2,5×A/V) und fGEE,RK ≤ 1,05
Maximale Darlehenshöhe:  max. € 50.000,- oder  
 15% der förderbaren Kosten, max € 7.500,- als Bauzuschuss

Ökologiebonus
Bei Verzicht auf mineralölbasierte Dämmstoffe erhöht sich das förderbare Darlehen:

• Ökologiebonus 
Bei Verzicht auf mineralölbasierte Dämmstoffe bei der gesamten Fassadenfläche und obersten Geschoßdecke
Maximale Darlehenshöhe:  plus € 5.000,- oder  
 15% der förderbaren Kosten max. € 750,- als Bauzuschuss

• Ökologiebonus 
Bei Verzicht auf mineralölbasierte Dämmstoffe bei der gesamten Gebäudehülle (davon ausgenommen sind erdberührte Dämmschichten)

Maximale Darlehenshöhe:  plus € 10.000,- oder  
 15% der förderbaren Kosten max. € 1.500,- als Bauzuschuss

Wie erreichen Sie die erforderliche Energiekennzahl?
Positiv auf einen niedrigen Heizwärmebedarf wirken sich gute Dämmeigenschaften der Bauteile (niedrige U-Werte), eine kom-
pakte Bauweise und die Südausrichtung des Gebäudes aus. Bei der optionalen Berechnung des Gesamtenergieeffizienzfaktors 
fGEE,RK wird die Haustechnik inkl. Solarenergie, Photovoltaik und Komfortlüftung mit Wärmerückgewinnung berücksichtigt.

Eine umfassende Sanierung könnte zum Beispiel so aussehen:
• Außenwände mit 14 cm bis 20 cm Wärmedämmung
• Kellerdecke mit 10 cm bis 14 cm Wärmedämmung (ev. von unten)
• oberste Geschoßdecke mit 25 cm bis 30 cm Wärmedämmung
• Fenster mit 3-fach-Wärmeschutzverglasung  

(Uw = 1,0 bis 0,70 W/m²K – Wärmedurchgangskoeffizient für das gesamte Fenster)
• Verbesserungen am energetisch relevanten Haustechniksystem; z.B. Errichtung einer PV-Anlage / thermischen Solaranlage

Was geschieht, wenn die Mindest-Wärmedämmwerte nicht erreicht werden?
Bei einer Überschreitung der Mindestanforderungen gibt es die Möglichkeit, dass Sie sich im Rahmen einer Besprechung zu 
weiteren Maßnahmen schriftlich verpflichten (z.B. zusätzliche Dämmung anderer Bauteile oder höhere Dämmstärken). Sie er-
halten dann von uns einen kostenlosen energetischen Befund und können um die Sanierungsförderung ansuchen.

Wie ist die Vorgangsweise?
1. Schicken Sie bitte möglichst vor Beginn der Sanierung einen Bauplan (Kopie) und eine vollständig ausgefüllte 

Bauteilbeschreibung oder die Bauteilbeschreibung aus einem aktuellen Energieausweis an
• OÖ Energiesparverband,  

Landstraße 45,  
4020 Linz  
oder per E-Mail an: befund@esv.or.at

2. Bei einer umfassenden Sanierung vereinbart unser/e Energieberater/in mit Ihnen den Termin für die kostenlose 
Energieberatung vor Ort. Eine Energieberatung ist auch bei allen anderen Maßnahmen möglich.

3. Der OÖ Energiesparverband errechnet aus Ihren Unterlagen die Energiekennzahlen und schickt Ihnen den energetischen 
Befund zu.

4. Nach Durchführung der Sanierungsmaßnahmen stellen Sie beim Amt der Oö. Landesregierung, Abteilung 
Wohnbauförderung, den Förderantrag. Bitte legen Sie dem Förderantrag SGD-Wo/E-49 neben den anderen erforderlichen 
Unterlagen den energetischen Befund bei.

5. Es werden Kontrollen der Sanierungsmaßnahmen durchgeführt.

Was bietet die Energieberatung des OÖ Energiesparverbandes?
Bei der kostenlosen, produktunabhängigen Energieberatung werden Sie über weitere Einsparmöglichkeiten informiert 
und haben die Möglichkeit, mit erfahrenen Berater/innen Ihr gesamtes Sanierungs- bzw. Bauvorhaben zu besprechen 
(Baumaterialien, Heizung, Warmwasserbereitung, usw.).

mailto:befund%40esv.or.at?subject=
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Für weitere Fragen zu den energetischen Anforderungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
OÖ Energiesparverband 
Landstraße 45, 4020 Linz 
Energiespar-Hotline 0800/205 206 
Telefon (+43 732) 77 20-148 60 
E-Mail: befund@esv.or.at 
www.energiesparverband.at 
ZVR 171568947

Informationen zur Wohnbauförderung:
Für allgemeine Fragen zur Förderung “Sanierung eines Hauses bis zu 3 Wohnungen” (förderbare Kosten, Förderhöhen, 
Einkommensgrenzen, usw.) wenden Sie sich bitte an die Abteilung Wohnbauförderung.  
Das Antragsformular SGD-Wo/E-49 finden Sie auf www.land-oberoesterreich.gv.at
Amt der Oö. Landesregierung, Abteilung Wohnbauförderung, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, Telefon: (+43 732) 77 20-141 43.

mailto:befund%40esv.or.at?subject=
http://www.energiesparverband.at
http://www.land-oberoesterreich.gv.at
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